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REGENSBURG
MENSCHEN

Die Requisite und
der „Fliegende

Holländer“
➤ SEITE 25

OPER Für die
Aufführung von
Nabuccowerden
Statisten gesucht.
➤ SEITE 26
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HEUTE

Christiane, Nina,Wunibald

NAMENSTAG
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR/NOTARZTUND
RETTUNGSDIENST 112
KRANKENTRANSPORTE0941/19222

0941/ 19777
GIFTNOTRUFMÜNCHEN

(089) 1 92 40

Notdienst-Apotheken: Von heute,
8.30, bis morgen, 8.30: Bonifatius-
Apotheke, Schützenheimweg 21, Tel.
3 33 14 und Arcaden-Apotheke, Frie-
denstr. 23, Tel. 5 86 24 30.
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INHALT
REGENSBURG S. 23 BIS 35
STADTTEILE S. 36
TERMINE S. 37
WAS?WANN?WO? S. 22
LANDKREIS S. 41
RUNDUMREGENSBURG S. 42, 43
JUNIOR S. 40

0 3 0
MORGENS

0°
ORGEN MITTAGS

3°
MITTAGS ABENDS

0°
BENDS

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

07:59 Uhr
16:14 Uhr
18:18 Uhr
08:57 Uhr
Vollmond

(ab 21.12.: Letztes Viertel)

30%
3,3
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GUTEN MORGEN

ine Knackersemmelmit allem!
Gerade hab ich von ihr in ei-

nemunserer Texte gelesen – schon
läuftmir dasWasser imMunde zu-
sammen. Aber ich kann nicht zur
Semmel. Ich habe Spätdienst.Wäh-
rend andere auf den Christkindl-
märkten Glühwein trinken und
Semmerln verputzen, sitze ich hier
und habmeine liebe Not. Vielleicht
gibt’s das schon per Lieferservice im
Internet? Ich haue in die Tasten.
Pustekuchen! Italienisch, Sushi,
Wok…, alles, aber keine Knacker
mit allem. Ja, so sans die bayeri-
schenGlobalverächter. Das Beste
verstecken sie vor derWelt.

E
Liebe Not

HOLZGARTENSTRASSE 13 · 93059 REGENSBURG · TEL. 09 41 / 4 13 33 · FAX 4 25 24
www.der-kuechenspezialist-biederer.de · info@der-kuechenspezialist-biederer.de

Geschäftsführer: Dagmar Biederer, Johannes Fottner

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Komplett-Service einschl. Anschlüsse

Küchenmodernisierung

Alles aus einer Hand

Seit 1978 in Reinhausen

Hauseigener Kundendienst

•

• Organisation sämtlicher

Handwerksleistungen

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Wir nehmen uns Zeit für Sie

Persönliche, fachgerechte Beratung

Computerunterstützte Planung

Aufmaß bei Ihnen Zuhause

Anfertigung von Installationsplänen

Pünktliche Lieferung

Montage durch eigene Schreiner

D
T

P

Öffnungszeiten:
Di., Mi., Fr. 9.30 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Montag und Donnerstag geschlossen,

– Nähe Regina-Kino –

... denn Sie wissen ja:
Küchenkauf ist
Vertrauenssache

am Haus

P

www.la-auszeichnung.de
Eine Aktion von © markt intern

über

38 Jahre
Wir sind reif für die Insel.Wir sind reif für die Insel.

Deshalb machen wir

vom 22.12.16 bis

einschl. 09.01.17

Betriebsurlaub

Deshalb machen wir

vom 22.12.16 bis

einschl. 09.01.17

Betriebsurlaub
Ab 10.01.17 sind wir gerne wieder für Sie da!

REGENSBURG. Ein Kernsatz hat höchs-
te Priorität, wenn eine Kommune
Baugrundstücke vergibt: „Die Teil-
nehmer an einem Vergabeverfahren
sind gleich zu behandeln“, heißt es im
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrän-
kungen. Im Fall der Konzeptaus-
schreibung für die Vergabe von
Wohnbauflächen auf dem Areal der
ehemaligen Nibelungenkaserne im
Jahr 2014 hat die Stadt Regensburg
nach Einschätzung von Juraprofessor
Dr. Jan Ziekow, Direktor des Deut-
schen Forschungsinstituts für öffent-
liche Verwaltung in Speyer, gegen die-
sen Grundsatz verstoßen.

Wie gestern bekannt wurde, ließ
SPD-Fraktionschef Norbert Hartl dem
Bauteam Tretzel im Juni 2014 per E-
Mail vorab einen Konzeptentwurf zu-
kommen. Dem Immobilienzentrum
Regensburg schickte er diesen zwar
nicht, dort habe er aber „um Rat ge-
fragt“, sagte Hartl auf unsere Anfrage.

Gegen die zwei Unternehmen, die
dem Oberbürgermeister zusammen
mit der Ferdinand Schmack junior
GmbH im Wahlkampf mehr als
500 000 Euro spendeten, ermittelt die
Staatsanwaltschaft wegen Verdachts
der Vorteilsgewährung. Mit der Firma
Schmack habe er nicht über den Ent-
wurf gesprochen, sagte Hartl.

„Das sind richtige Lehrbuchfälle“

Ob Hartl die Informationen auf
mündlichem oder schriftlichem Weg
weitergab, spielt laut Ziekow keine
Rolle. Fest steht für ihn: „Das sind
richtige Lehrbuchfälle. Schlimmer
kann man es nicht mehr machen. Ich
kann nicht ernsthaft ein Unterneh-
men, das als Bieter in Frage kommt,
um Rat fragen, wie ich die Ausschrei-
bung gestalte.“ Ziekow zufolge ist es
Sache der Stadt, dafür zu sorgen, dass
keine Informationen vorab bekannt-
werden. Für den Oberbürgermeister

gelte deshalb: „Wenn er das Vergabe-
verfahren retten will, muss er sicher-
lich reagieren.“ Wolbergs bekam die
E-Mail Hartls an das Bauteam Tretzel
in Kopie. Die Unternehmen, die sich
damals um Bauplätze bewarben, aber
nicht zum Zug kamen, könnenmögli-
cherweise Schadensersatzansprüche
geltendmachen, sagt Ziekow.

Dagmar Kierner von der Genossen-
schaftWerkvolk Amberg, die auf dem
Gelände der Nibelungenkaserne 120

Wohnungen errichten wollte, aber
kein Grundstück bekam, weil bei der
Vergabe von drei Bauplätzen alle an
das Bauteam Tretzel gingen, zeigte
sich empört über Hartls Vorgehen.

„Die Verwaltung kann das“

„Das ist, wie wennman die Abiturauf-
gaben vorab mit den Schülern ab-
stimmt“, sagt sie. Als fadenscheinige
Ausrede empfindet Kierner die Aussa-
ge von Norbert Hartl, „die Ausschrei-

bung war ja Neuland für uns und ich
musste mich dazu erkundigen“. Kier-
ner sagt dazu: „Die Stadtverwaltung
kann das. Die braucht keine Bauträ-
ger, die eine Konzeptausschreibung
diktieren.“ Auch der Gilchinger Bau-
träger Norbert Höß interessierte sich
für Grund auf dem Kasernen-Areal.
Jetzt überlegt er, sich um Schadenser-
satz zu bemühen. „Ich sehe einen er-
heblichen Wettbewerbsvorteil, den
Herr Tretzel bekommen hat.“
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VON JULIA RIED UND
MICHAMATTHES, MZ

SPENDENAFFÄREGegen die
Vorschriften gab der SPD-
Fraktionschef vorab Infor-
mationen an einen Grund-
stücks-Interessentenweiter.
Mitbewerber sind empört.

Experte:Hartl verletzteVorgaben

Norbert Hartl (rechts) gab vor einer Ausschreibung von Wohnbauflächen Informationen an das Bauteam Tretzel
weiter. Oberbürgermeister JoachimWolbergs wusste von dem Vorgang. Foto: Archiv/altrofoto.de
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➤ Juni: Die Ermittlungen gegen den OB
und drei Immobilienunternehmer wegen
des Verdachts auf Vorteilsannahme be-
ziehungsweise -gewährung beginnen.
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CHRONOLOGIE DER SPENDENAFFÄRE

➤ November: Es wird bekannt, dass
Wolbergs’ SPD-Ortsverein auch nach der
OB-Wahl ungewöhnlich hohe Spenden-
summen erhalten hat.

➤ So geht es weiter: Die Ermittlungen
werden sich voraussichtlich bis ins Früh-
jahr 2017 hinziehen. Dann wird entschie-
den, ob Anklage erhoben wird.


